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RFF-FRAUENNEWSLETTER 

 

2/2011 

Liebe Leserinnen, 

Liebe Leser! 

 

Unseren RFF-Frauennewsletter bekommen Sie vierteljährlich zugesandt. Falls Sie diesen 

Newsletter nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie uns dies in einer kurzen E-Mail  

(fa6a-frau@stmk.gv.at) mit zu teilen. Wir werden darauf achten, umgehend daraufhin zu 

reagieren. 

 

 

 

THEMEN 

 

 

STEIRERINNEN IM GESPRÄCH 

EHRENAMT = FRAUENAMT 

 

Die erfolgreich durchgeführte Diskussionsreihe „STEIRERINNEN IM GESPRÄCH“ startete 

wieder durch. Zum aktuellen europäischen Jahr der Freiwilligentätigkeit wurde die 

Veranstaltung zum Thema „Ehrenamt = Frauenamt“ abgehalten. Es diskutierten 

Vertreterinnen des Roten Kreuzes – Gertrude Striccher-Rutz, der Freiwilligen Feuerwehr – 

HBI Evelyn Liebmann und des Landjugendbeirates – Brigitte Plienegger, die Moderation 

führte Mag.a Claudia Lenger.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(v.l.n.r. HBI Evelyn Liebmann, LR
in 

Elisabeth Grossmann, Brigitte Plienegger, Gertrude Striccher-Rutz) 
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Freiwilligenarbeit bedeutet enorme Vielseitigkeit. Nicht nur das Aneignen von speziellen 

Eigenschaften und Qualifikationen, wie zum Beispiel Teamfähigkeit, Flexibilität, 

Führungskompetenz, Verantwortungsbewusstsein und die Erwerbung von fachlichen 

Kompetenzen, sondern auch das „zuhören können“ und „für einander da sein“ zählt zu den 

zum Tätigkeitsfeld der Ehrenamtlichen gehörenden Qualifikationen. 

 

Alle drei Diskutantinnen kommen aus Familien, in denen die ehrenamtliche Tätigkeit große 

Tradition hat. Nicht nur Eltern und Großeltern, sondern auch die Partner engagieren sich für 

die Gesellschaft – gerade dies, so berichteten die Referentinnen, macht ihnen den Zugang 

zum Ehrenamt leichter.  

Motivation und Begeisterung holen sich Frauen aus der Freude mit Menschen zu arbeiten. 

Sei es mit älteren Menschen wie beim Besuchsdienst sowie bei der Arbeit des 

Kriseninterventionsteam des Roten Kreuz oder im Bereich der Jugendarbeit. 

Wichtig ist, dass Frauen sich nicht scheuen ihren Weg zu gehen, denn um in eine 

ehrenamtliche (Führungs)Position zu gelangen, benötigt man viel Ehrgeiz und Ausdauer. 

Nach wie vor sind mehr Männer als Frauen freiwillig tätig, aber die Frauen im Hintergrund 

sind oft wichtiger als die Männer im Vordergrund. Landesrätin Elisabeth Grossman freute 

sich über die große Anzahl der TeilnehmerInnen und betonte in ihrem Statement, dass es ihr 

ein besonderes Anliegen ist gerade auch Frauen im Feld der freiwillig Tätigen sichtbar zu 

machen. 

 

 

Die nächste Veranstaltung der Diskussionsreihe zur Thematik der Quotenregelung 

Arbeitstitel: Quoten – sichern diese die Zukunftsfähigkeit? 

wird am  

 

Montag 19. September 2011 

18:00 Uhr bis 19:30 Uhr  

Karmeliterhof, Multifunktionsraum, 1. Stock 

Karmeliterplatz 2, 8010 Graz 

 

stattfinden.  
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FAMILIENLEBEN VEREINBAREN 

 

Familien in all ihrer Vielfalt stehen vor zahlreichen täglichen Herausforderungen bei der 

Gestaltung des Familienlebens. Geldleistungen zur Unterstützung von Familien sind wichtig, 

es braucht aber viel mehr, damit Familienleben gelingen kann. Das Ressort Familie des 

Landes Steiermark hat sich zum Ziel gesetzt, durch vielfältige Leistungen für 

familienfreundliche und -gerechte Rahmenbedingungen zu sorgen. 

Das Referat Familie startet im Mai gemeinsam mit der Landesstatistik Steiermark eine 

Befragung von Familien mit Kindern unter 19 Jahren mit dem Titel „Familienleben 

vereinbaren“, um bedarfsgerechte Angebote für Familien weiter entwickeln zu können.  

Um möglichst viele steirische Familien zu erreichen, bitten wir Sie als wichtige 

Netzwerkpartnerin und Netzwerkpartner um Ihre Mithilfe, indem Sie selber teilnehmen bzw. 

Eltern über die Fragebogenerhebung informieren und zur Teilnahme einladen. 

Der Fragebogen kann online bis 19. Juni unter www.zweiundmehr.steiermark.at ausgefüllt 

werden. 

Im Rahmen der Fragebogenaktion gibt es auch attraktive Preise zu gewinnen, die von 

Partnerbetrieben des ZWEI UND MEHR-Steirischen Familienpasses zur Verfügung gestellt 

werden. 

 

 

GIRLS‘ DAY 2011 

 

Junge Mädchen von heute sind die selbstbewussten Frauen von morgen, und mit der 

richtigen Berufsauswahl stehen alle Wege für Erfolg und Karriere offen. Um Schülerinnen zu 

zeigen, dass es sich bei der Berufswahl nicht immer um "mädchentypische" Berufe handeln 

muss, fand am 28. April der „STEIRISCHE GIRLS´DAY" zum achten Mal statt. Den 

interessierten Mädchen wurde auch heuer wieder einen Tag lang die Gelegenheit geboten, 

in steirischen Betrieben "untypische Jobluft" zu schnuppern. Nähere Informationen sowie 

Fotos vom Girls‘ Day 2011 finden Sie unter www.girlsday.steiermark.at. 

 

http://www.zweiundmehr.steiermark.at/
http://www.girlsday.steiermark.at/
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TIPPS 
 

 

 

IF: STEIRISCHES FRAUENMAGAZIN 
 

Das IF-Magazin ist eine Zeitschrift, die vom Referat für Frauen 4mal jährlich in 

Zusammenarbeit mit den Frauenreferaten der Bundesländer herausgegeben wird. Bisher 

erschienene Magazine können kostenlos von unserer Homepage unter 

www.frauenreferat.steiermark.at heruntergeladen werden. Wenn Sie Interesse haben, 

senden Sie uns eine E-Mail, mit dem Betreff „if“ inkl. Name und Adresse, unter  

fa6a-frau@stmk.gv.at und wir nehmen Sie in unsere Versandliste auf und schicken Ihnen 

das aktuelle Magazin kostenlos zu. 

 

 

 

TAG DER OFFENEN TÜR 

 

Die Fachabteilung 6A – Gesellschaft und Generationen sowie 14 Vereine sind am 

Karmeliterplatz 2 in Graz unter einem Dach für Jugendliche, Familien und Frauen erreichbar. 

Am Tag der offenen Tür möchten wir Ihnen an diesem Tag unsere Arbeit und Angebote 

vorstellen.  

(Schul-)Gruppen bitte beim Infopoint im Karmeliterhof anmelden unter 0316/877-5561 oder 

michaela.weitzer@stmk.gv.at 

 

30. Juni 2011  

09:30 Uhr bis 16:00 Uhr 

FA6A – Gesellschaft und Generationen 

Karmeliterplatz 2 

8010 Graz 

 

 

 

 

  

http://www.frauenreferat.steiermark.at/
mailto:fa6a-frau@stmk.gv.at
mailto:michaela.weitzer@stmk.gv.at
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TERMINE 

 

FACHABTEILUNG 6A – GESELLSCHAFT UND GENERATIONEN 

REFERAT FÜR FRAUEN 

 

Veranstaltungsserie „STEIRERINNEN IM GESPRÄCH“ 

Quoten – sichern diese die Zukunftsfähigkeit? (Arbeitstitel) 

Termin: Montag, 19.09.2011, 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr 

Ort: Karmeliterhof, Multifunktionsraum, 1. Stock, Karmeliterplatz 2, 8010 Graz 

Anmeldung: um verbindliche Anmeldung wird gebeten 

Kontakt: fa6a-frau@stmk.gv.at, per Fax unter 0316/877-5402 oder telefonisch unter 

0316/877-4263 

 

NOWA 

 

Karrierecoaching für Frauen – weil alles nicht so einfach ist… 

Termin: nach Vereinbarung 

Kosten: 48,- Euro (pro Einheit) 

Ort: nowa Training, Beratung, Projektmanagement, Jakominiplatz 16, 8010 Graz 

Anmeldung: bei Susanne Gaulhofer unter: 0316/48 26 00-12 oder 

sussanne.gaulhofer@nowa.at 

Information: www.nowa.at 

 

FRAUENSERVICE 

 

20-jähriges Jubiläum der Grazer FrauenStadtSparziergänge 

Die Veranstaltungsreihe vom Verein Frauenservice Graz palaverconnected existiert seit 1991 

und wird von der Idee getragen, Frauengeschichte zu vermitteln und akademisches Wissen 

aus dem „Elfenbeinturm“ auf die Straße zu bringen. 

Termin: 18. Juni 2011 um 19:00 Uhr 

Ort: palaverconnected, Griesgasse 8, 8020 Graz 

Anmeldung: nicht erforderlich 

Information: www.frauenservice.at oder 0316/712448 

 

  

http://www.nowa.at/
http://www.frauenservice.at/
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INSTITUT WEITBLICK 

 

Müttertreff  

Kennenlernen, Kontakte, Austausch für Mütter mit ihren Babies (Babies mitbringen) 

Termin: jeden letzten Freitag im Monat von 09:30 bis 12:00 Uhr 

Ort: Institut Weitblick, Schemerlhöhe 84, 8302 Nestelbach 

Kontakt: Mag.a Doris Puschitz, office@institut-weitblick.at oder 03133/38303 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FA6A – Gesellschaft und Generationen 

Referat für Frauen 

Karmeliterplatz 2, 8010 Graz 

Tel.: 0316/877 – 4263 

Fax: 0316/877 – 5402 

fa6a-frau@stmk.gv.at 

www.frauenreferat.steiermark.at 

mailto:office@institut-weitblick.at

